PAGE  

	[image: image1.png]sc | nat “

Swiss Academy of Sciences
Akademie der Naturwissenschaften
Accademia di scienze naturali
Académie des sciences naturelles



PRESSECOMMUNIQUE

Bern, den 28. September 2004
	[image: image2.png]Akademie der Naturwissenschaften Schweiz
Schwarztorstrasse 9 | CH-3007 Bern
T+413131040201F +41 313104029
info@scnat.ch | www.scnat.ch






Grenzen wahrnehmen, Grenzen überwinden:

der Jahreskongress der Akademie der Naturwissenschaften

«Limits 2004»: so heisst das Schlagwort des diesjährigen Jahreskongresses der Akademie der Naturwissenschaften Schweiz. Er findet vom Donnerstag und Freitag, 7. – 8. Oktober 2004 in Ob- und Nidwalden statt. Die verschiedenen Vorträge und Workshops werden an beiden Tagen in verschiedenen Gemeinden Ob- und Nidwaldens stattfinden und überwinden damit auch die enge, geographische Begrenzung auf einen einzigen Veranstaltungsort.

An ihre Grenzen stossen die Naturwissenschaften immer wieder. Da sind einmal die Unsicherheiten und Lücken des Wissens, welche ungeklärte Probleme an der Forschungsfront nach sich ziehen. Die Naturwissenschaft reibt sich aber auch an moralischen Grenzen, an der Frage, ob sie all das erforschen darf, was sie zu erforschen imstande wäre. Auch die Kluft zwischen akademischer Expertise und verständnisloser oder skeptischer Öffentlichkeit angesichts von Risiken der Verwendung des Wissen in Wirtschaft und Gesellschaft setzt der Wissenschaft Schranken. Schliesslich verlaufen auch innerhalb der Naturwissenschaft zahlreiche Gräben – nicht nur zwischen den verschiedenen Disziplinen, sondern auch zwischen Forscherinnen und Forschern, die sich mit den Grundlagen ihres Fachs beschäftigen und solchen, die eher auf die praktische Umsetzung der Kenntnisse ausgerichtet sind.

Mit ihrem Jahreskongress will die Akademie dazu beitragen, Grenzen der Forschung zu erkennen und verantwortungsbewusst zu versetzen– und fruchtbare Reibungsflächen für die produktive Arbeit zu nutzen. Fachleute von der Astronomie über die Botanik bis hin zur Zoologie werden in Vorträgen und Workshops über ihre Einsichten berichten und Erfahrungen mit Kolleginnen und Kollegen austauschen. 

Organisiert wird der diesjährige Kongress von der Naturforschenden Gesellschaft Ob- und Nidwalden NAGON, der jüngsten Mitgliedgesellschaft der Akademie. Mit einem ungewöhnlichen Konzept sorgt die NAGON für frischen Wind, indem sie die Vorträge und Workshops auf mehrere Veranstaltungsorte aufteilt und damit die Wissenschaft gewissermassen in die Gemeinden hinein trägt.

Einzelheiten zum Programm sind auf der Website http://limits04.scnatweb.ch/ zu finden. Ausserdem hat die Akademie die Herbstnummer ihrer Zeitschrift scnat INFO dem Kongress gewidmet und ergänzt ihn dadurch mit Interviews und Hintergrundberichten (gratis zu bestellen bei info@scnat.ch oder 031 310 40 20).

Kontakt: Christian Preiswerk, wissenschaftlicher Mitarbeiter, 031 310 40 22, preiswerk@scnat.ch, der Text ist zu finden auf www.scnat.ch
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